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Für das neue Jahr
Halle 2 Januar

Jm Reichstage iſt für dieſe Seſſion die dornigſte Arbeit
ſoweit das heute überſehen werden kann vorüber Die Annahme
der neuen Handelsverträge hat den Hauptſtein des Anſtoßes für
dieſe Tagung ans dem Wege geräumt und was noch zu erledigen
bleibt kann nicht mehr zu ſolchen Auseinanderſetzungen und Be
denken Anlaß geben wie ſie beſtanden haben Aber es wird ganz
gut ſein ſich bezüglich der Zukunft keinen Jlluſionen hinzugeben
denn wie im Reichstage heute die Dinge liegen kann man von
einer wirklichen Feſtigung der parlamentariſchen Verhältniſſe nicht
reden Die große Mehrheit mit welcher die neuen Handelsver
träge zum Geſetz erhoben wurden verbürgt noch nicht daß alle
künftigen Vorlagen der Reichsregierung eine Mehrheit finden
werden und noch viel weniger daß ſie dieſelbe Mehrheit finden
werden die bei den neuen Verträgen mit den befreundeten Nationen
beſtanden hat Für dieſe Geſetzentwürfe haben ſelbſt die Sozial
demokraten geſtimmt weil ſie es nicht für angängig und für die
Arbeiterkreiſe verſtändlich erachteten gerade diesmal nein zu ſagen
Aber dieſe Haltung wird ſchon in ein paar Wochen eine ganz
andere ſein wenn die Abſtimmung über die neuen Artillerie For
derungen vorgenommen werden wird Beſteht auch kein erheblicher
Zweifel darüber daß dieſe Bewilligungen von der Volksvertretung
werden zugeſtanden werden ſo iſt doch vorauszuſehen daß es er
hebliche Kämpfe ſetzen wird und daß die Majorität des Reichs
tages für dieſe Forderung ſich aus ganz anderen Elementen bilden
wird als wie für die Handelsverträge Dies Zick Zackſpiel wird
ſich immer nur gegebene Zeit ermöglichen laſſen und die Reichs
regierung iſt ſich wohl ſelbſt ſchon längſt darüber klar daß einmal
eine Scheidung eintreten wird Ohne eine feſte Regierungs Mehr
heit kann in Dentſchland ſchon die Regierung gewiſſe Zeit exiſtiren
Fürſt Bismarck hat das Rezept hierzu während der preußiſchen
Konfliktszeit gezeigt aber das Parlament muß ſeine Bedeutung
verlieren wenn von ſeinen Mitgliedern nicht klare und ſichere Ver
hältniſſe geſchaffen werden Man ſoll nicht von dem Verlauf des
letzten Jahres auf alle Zukunft ſchließen man ſoll vielmehr daran
denken daß nirgends entſchiedenere Aenderungen eintreten können
als gerade in der Politik für deren ſicheren Verlauf ſich niemals
etwas Gewiſſes ſagen läßt Der Reichskanzler von Caprivi hat
ſich ja ſelbſt während der Handelsvertragsverhandlungen in dieſer
Beziehung ziemlich ausdrücklich freie Hand vorbehalten

Jm Reichstage iſt mit allſeitiger Zuſtimmung ſeiner Mitglieder
jetzt ein recht ruhiger Ton eingezogen Sehr ſelten findet einmal
eine gereizte Auseinanderſetzung ſtatt und die Parteigehäſſigkeiten
ſind ziemlich ganz verſchwunden Dafür iſt aber etwas Anderes
gekommen was vielleicht nicht ſo deutlich ſichtbar iſt was Manchem
nicht auffällt aber doch in Wahrheit vorhanden iſt und das iſt
die Eiferſucht der Parteien auf einander Hente wacht ſorgſam
jede Richtung über das Thuen der Anderen jede Annäherung oder
Entfernung von der Reichsregierung wird ſorgfältig beobachtet und
mit grotzer Genauigkeit werden die zeitweiſe auftretenden Zwiſchen
fälle verzeichnet Es ſcheint als ob hier mehr dort weniger dar
auf gerechnet wird die Politik der Reichsregierung früher oder
ſpäter in beſtimmte Bahnen hineinzuziehen Ob das gelingen
wird das möchte man bezweifeln das Reichsregiment ſcheint ſeinen
eigenen Füßen am liebſten zu vertrauen und ſich hüten zu wollen
e
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Während Cabirol ſich ſehr ſchweigſam verhielt er war
noch immer etwas betäubt von dem Verhör dem er unter
worfen worden wurde Gaillard von Minute zu Minute
heiterer und geſprächiger

Seht Cabirol ſagte er halb ſcherzend Jhr ſeid doch
eigentlich recht dumm geweſen habt Euer Glück durch eigene
Schuld verpaßt Hatte man Euch nicht damals zehntauſend
Franken gegeben Jhr wißt ſchon wann

Ah wegen der Geſchichte von Orgères
Pſt pſt mein Lieber nicht ſo laut Jhr müßt das

Wort nicht ausſprechen das iſt durchaus nicht nöthig Alſo
zehntauſend ſagte ich

Cabirol war ehrlich genug den Jrrthum Gaillard s auf
zuklären

Zwanzigtauſend verbeſſerte er
Was ſoviel Nun ſeht mit dieſem Gelde hättet Jhr

Kröſus werden können wenn Jhr gewollt hättet
Wieſo
Ganz einfach Es giebt genug Leute die ihr Kapital

in einem Jahre verdoppeln Jhr konntet das auch fertig
bringen und nach zehn Jahren rechnet ſelbſt hättet Jhr
eine Million beſeſſen Statt deſſen habt Jhr Alles für
Euer Vergnügen ausgegeben Na das iſt am Ende Ge
ſchmacksſache und wir wollen nicht darüber ſtreiten Heute
Arg aber laſſen Sie uns luſtig ſein ich zahle alle
Koſten

Cabirol blickte erſtaunt auf er hatte den Prinzipal noch
nie ſo freigebig ſo aufgeräumt geſehen
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auf fremde Schultern ſich zu ſtützen Wie aber ſchon weiter vorn
erwähnt wird unter ſolchen Umſtänden doch recht ſehr daran zu
denken ſein wo am Ende die Parlaments Mehrheiten herkommen
ſollen Sicher iſt daß für das was im Jntereſſe der Wehrkraft
und der Vertheidigung des Vaterlandes nun wirklich unbedingt er
forderlich iſt ſchließlich immer ein Reichstag gefunden werden
wird der Hand in Hand mit der Regierung geht aber es giebt
doch auch recht viele Dinge in welchen die Meinungsverſchieden
heiten größer ſind Ein ſolches Thema mit welchem ja der
Reichstag bisher noch verſchont geblieben iſt bildet für Preußen
das neue Volksſchulgeſetz Und was im preußiſchen Landtage
ſich darbieten wird in kurzer Zeit mag auch im Reichstage ſpäter
einmal ſich finden

So gewiß die außerordentlich ſtrenge Parteiloſigkeit der Reichs
regierung ſehr viel dazu beigetragen hat im Parlament und im
Volke der Stimme der Sachlichkeit die Oberhand zu verſchaffen
ſo gewiß iſt aber auch daß die parteiloſeſte Regierung ein feſtes
Programm in allen großen Dingen nicht blos haben muß ſondern
daß ſie auch die Verpflichtung hat dies Programm zu geeigneter
Zeit bekannt zu gehen Nun kann man ja darüber verſchiedener
Anſicht ſein ob heute bereits für die Reichspolitik ein ſolcher Zeitpunkt
gekommen iſt wer ſeine Trümpfe zu früh ausſpielt verliert leicht ſein
Spiel Aber man kann doch ſagen daß dieſer Zeitpunkt raſch näher
kommen wird Es ſteht zu erwarten daß binnen heute und einem Jahr
eine feſte und bindende Programmerklärung der Reichsregierung
für ihre geſammte Wirthſchafts Finanz und Sozialpolitik er
folgen muß und erfolgen wird Das Warum iſt leicht beant
wortet Auf die neuen Handelsverträge wird bis zum kommenden
Winter noch keine gründliche Probe gemacht werden können aber
die Friſt wird doch manches ergeben was von den verſchiedenen
wirthſchaftlichen Strömungen im Reichstage zu neuen Bedenken
oder Forderungen je nachdem die Anſichten liegen ausgenützt
werden wird Und da wird es dann ja oder nein heißen müſſen
Was die Finanzpolitik des Reiches betrifft ſo iſt unabwendbar
daß in Folge der Alters und Jnvalidenverſicherung ſowie aus
anderen Gründen eine Neu Regulirung der Einnahmen erfolgen
muß Darunter brauchteman keine neuen Steuern zu verſtehen
man kann ſich darauf ſchränken die alten beſſer fließen zu machen
Und was endlich die Sozialgeſetzgebung ſowie die Sozialpolitik
betrifft ſo wird es wünſcheuswerth ſein auch hier eine beſtimmte
Antwort auf mancherlei Anfragen zu hören

Jn parlamentariſch regierten Ländern tritt das neue Miniſterium
mit einer beſtimmten Willenserklärung vor die Volksvertretung
hin dieſe hört die Erklärung billigt oder verwirft deren Jnhalt
und je nachdem amtirt das neue Kabinet oder verſchwindet wieder
von der Bildfläche Jn Deutſchland haben wir nach der Reichs
verfaſſung die Regierung der verbündeten Staaten unter dem
Präſidium des Kaiſers der als erſter Beamter und einziger ver
antwortlicher Träger der Reichspolitik den Reichskanzler ernennt
Zu wichtigen Regierungsmaßnahmen iſt des Reichstages Zuſtimmung
erforderlich und ſagt dieſer nein ſo muß die Ausführung unter
bleiben wenn nicht ein Konflikt erfolgen ſoll aber auf die Perſon
des Trägers der Politik beſitzt der Reichstag keinen Einfluß
Fürſt Bismarck der Schöpfer der Reichsverfaſſung hat ſelbſt ge
ſagt ſie ſei nicht gut aber etwas Beſſeres iſt bis heute nicht zu
erlangen geweſen Und ſo können wir für die Zukunft nur
wünſchen daß auf Grund der Verfaſſung und unter Würdigung
der Rechte der verbündeten Regierungen und des Reichstages

Der Wagen rollte unterdeſſen weiter wenn auch nicht
auf Windesflügeln und endlich erreichte er doch das Ziel
ein in jenem Viertel ſehr bekanntes Reſtaurant wo außer
Lebemännern aus allen Kreiſen auch zahlreiche Vertreterinnen
der Halbwelt verkehrten

Gaillard beſtellte in einem der kleinen Nebenſalons ein
luculliſches Mahl an dem verſchiedene ſeiner Freunde unter
ihnen auch Pidoux der etwas verſpätet eintraf theilnahmen

Die Geſellſchaft war ſehr luſtig es wurde ſtark getrunken
und nach drei Stunden war Cabirol weder ſeiner Füße noch
ſeiner Sinne mehr mächtig Nur mit vieler Mühe gelang
es ihn zum Aufbruch zu bewegen und während er ſich
endlich langſam zum Gehen anſchickte ſtand Pidoux in der
Hausflur in eifrigem Geſpräche mit zwei Männern von
ziemlich zweifelhaftem Ausſehen

Jhr werdet Euch alſo ſeiner annehmen ſagte Pidoux
mit Betonung und ihn ſicher nach Hauſe bringen Er
bedarf des Schutzes denn er iſt vollgepfropft mit Gold

Die beiden Anderen verzogen den Mund zu einem rohen
Grinſen und nickten Pidoux verſtändnißvoll zu Dann

trennten ſie ſich S JAls Cabirol wenige Augenblicke ſpäter mit einem
Mädchen auf die Straße trat geſellten ſich die zwei Männer
zu ihm und fort ging es

Cabirol ward nie wieder geſehen weder in der Agentur
Pidoux noch im Palais Waſſeleff noch an irgend einem
znderen Ort

Es giebt in Paris mehr als fünfzigtauſend Individuen
ohne Eltern ohne Verwandten und faſt ohne Freunde ſie
können verſchwinden und Niemand wird daran denken zu
fragen was aus ihnen geworden iſt

Cabirol gehörte zu dieſer Zahl
Am anderen Morgen ließ Pidoux zum Schein nach ihm

ſuchen erkundigte ſich auch bei dem Marquis Aguilas ob
man Cabirol geſehen habe aber dabei ließ er es bewenden
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und unter Anerkennung des gegenfeitigen guten Willens regiert
werden möge So werden wir am weiteſten kommen

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 1 Januar Hofnachrichten Die Neujahr
feier im Berliner Schloſſe iſt in üblicher Weiſe verlaufen Der
Kaiſer empfing zuerſt die Glückwünſche ſeiner Familie der Hof
ſtaaten und der Prinzen und Prinzeſſinnen Der großen
Gratulationscour im Weißen Saale ging der Neujahrs Gottes
dienſt in der Schloßkapelle voran welcher vom Hofprediger Dr
Dryander abgehalten wurde Zur Cour ſelbſt in dem elektriſch
beleuchteten Weißen Saale nahmen der Kaiſer und die Kaiſerin
vor dem Throne Aufſtellung umgeben von den Prinzen und
Prinzeſſinnen während die Gratulanten einzeln vorüberſchritten
Der Kaiſer reichte vielen Herren die Hand Ganz beſonders aus
gezeichnet wurden Graf Caprivi die Herren v Bötticher und
Miqunel Graf Walderſee und andere Herren Jn beſonderer
Audienz wurden noch empfangen die Generalität und das diplo
matiſche Corps Der Kaiſer war bei ganz vortrefflicher Lanne
und ſcherzte viel Von beſonderen Anſprachen iſt ſoweit bisher
bekannt keine Rede geweſen Nach der Cour begab ſich der Kaiſer
lebhaft begrüßt zur Ruhmeshalle wo die Parole Ausgabe ſtatt
fand Der Monarch ſprach mit zahlreichen Offizieren politiſche
Dinge aber vermeidend Am Nachmittage fand Familientafel
ſtatt bei welcher die Halloren aus dem Thale zu Halle wie all
jährlich die Glückwünſche darbrachten und Geſchenke überreichten

Die Drauerfeier für den engliſchen Botſchafter
White fand am Donnerstag Vormittag ſtatt Als Vertreter des
Kaiſers war der Reichskanzler erſchienen außerdem Staatsſekretär
von Marſchall und zahlreiche hohe Würdenträger Der Feier
wohnte ferner das Perſonal der engliſchen und türkiſchen Botſchaft
das geſammte diplomatiſche Corps und das ganze Offizierkorps
des der Königin von England gehörigen erſten Gardedragoner
regiments bei Nach dem Requiem und der Einſegnung wurde die
Leiche in der Gruft der Hedwigskirche beigeſetzt

Marquis de Penafiel der außerordentliche Ge
ſandte und bevollmächtigte Miniſter des Königs von Portugal
der ſeit dem Jahre 1881 am Hofe beglaubigt war iſt am
30 v M an der Jnfluenza geſtorben

Auf militäriſchem Gebiet iſt Folgendes mitzu
theilen Das 2 Bataillon des 2 niederſchleſiſchen Jn
fanterie Regiments Nr 47 wird zum 1 Oktober 1892 von
Schrimm nach Poſen und der Stab des Ulanenregiments
Kaiſer Alexander II von Rußland I brandenburgiſches
Nr 3 zum 1 April 1892 von Fürſtenwalde nach Frankfurt a/O
ſowie die 3 und 5 Escadron dieſes Regiments bis auf Weiteres
nach Beeskow verlegt Allerhöchſter Beſtimmung zufolge wird das
3 badiſche Jnfanterie Regiment Nr 111 fortan den
Namen Jnfanterie Regiment Markgraf Ludwig Wilhelm 3 ba
diſches Nr 111 führen

Zur bayeriſchen Armeeinſpektionsfrage bemerkt
die Nationalzeitung ſie habe nie glauben können daß die
Jnſpektion einem bayeriſchen Korpsführer übertragen werden
könne Es ſei klar daß die Reichsinſpektion dadurch thatſächlich

ö

und ſchon am ſelben Abend hatte ein Anderer die Stelle
des Rechnungsführers eingenommen Zwei Monate ſpäter
las man in verſchiedenen Zeitungen folgende kurze Notiz
Geſtern fanden Schiffer im Kanal St Martin die Leiche

eines Mannes die bereits längere Zeit im Waſſer gelegen
haben mußte Der Todte war anſtändig gekleidet und ſeine
Wäſche mit den Buchſtaben N C gezeichnet ſeine Jdentität
konnte jedoch nicht feſtgeſtellt werden Sein Kopf wies einen
Schädelbruch auf der von einem ſogenannten Todtſchläger
herrühren muß Es ſcheint ein Raubmord vorzuliegen doch
ſind von keiner Seite bei der Polizei Nachforſchungen über
den Verbleib des Todten gemacht worden

Für Straub und Pidoux verlief die Begebenheit ohne
nachtheilige Folgen und ſie waren auf bequeme Weiſe einen
läſtigen Zeugen los geworden Warum aber auch hatte
Cabirol eine ſo loſe Zunge gehabt warum den Wein und
die Weiber ſo ſehr geliebt Das bringt zu allen Zeiten
Unglück

Zur ſelben Zeit als Cabirol von Gaillard geführt
ahnungslos ſeinem Verderben entgegenging beſtieg Athanaſius
Besnou der Schreiber von Mayenne den Schnellzug der
ihn an ſeinen Wohnort zurückbringen ſollte

Er war in ſehr zufriedener Stimmung und freute ſich
ſchon im Voraus auf den Schlag den er dem hochmüthigen
eingebildeten Unterſuchungsrichter verſetzen wollte Gewiß
Bazouges würde den Kopf nicht mehr ſo hoch tragen
wenn er den unumſtößlichen Beweis erhielt daß ſein
Meiſterwerk auf das er ſtolz war eine kolloſale Dumm
heit geweſen die in den Annalen der Juſtiz ihresgleichen
ſuchte

Welche Demüthigung für den ehrgeizigen kleinen Mann
a Genugthuung welche Schadenfreude für Athanaſius
Besnou

Seine Zufriedenheit hatte aber noch einen edleren Grund
Er freute ſich aufrichtig von ganzem Herzen wenn er daran
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wo der Kaiſer ſieverſönlich vornehmen würde t
Der Bundesrath hat den Maſchinenbauer Herrn

Klingebeil aus Halle a S als Arbeitervertreter in
das Reichsverſicherungsamt berufen Er iſt ſo bemerkt
dazu der Gewerkverein der erſte Gewerkvereinler dem
dieſe Vertrauensſtellung zu Theil wird

Die jetzige Seſſion des Reichstages ſoll nach
dem Wunſche der Regierung nicht über Gebühr ausgedehnt
werden zumal darum zu thun iſt für die wichtigen Aufgaben des
preußiſchen Landtages möglichſt freien Ranm zu gewinnen Es
werden deshalb weitere Vorlagen für den Reichstag auf das
nothwendigſte Maß beſchränkt werden Von mancherlei geplanten
Vorlagen hat man einſtweilen Abſtand genommen Dazu gehört
u A das mehrfach erwähnte Warrantgeſetz welches wohl überhaupt
für abſehbare Zeit als vertagt gelten kann Jm Weiteren aber
hat man ſich mehrfach mit einem Geſetzentwurf für Abzahlnngs
geſchäfte befaßt Auch davon wird man für dieſe Seſſion jedenfalls
Abſtand nehmen

Jnu den Berliner parlamentariſchen Kreiſen
haben die Mittheilungen die bis jetzt über das Volksſchul
geſet in die Oeffentlichkeit gekommen ſind Ueberraſchung und
Verſtimmung hervorgerufen Man tröſtet ſich einſtweilen damit
daß die Quellen aus denen dieſe Mittheilungen gekommen ſind
ziemlich zweifelhaft ſind Es iſt anzunehmen daß die Nachricht
die von Uebereinſtimmung im Staatsminiſterium über den Ent
wurf wiſſen wollte zutreffend iſt dann aber iſt ein ſo weites
Entgegenkommen den Anſprüchen des Centrums gegenüber wie
dies jetzt mitgetheilt wird doch nicht gut vorauszuſetzen Erweiſen
ſich die Mittheilungen aber als richtig ſo will man annehmen
daß nicht nur die Nationalliberalen ſondern auch zum großen
Theil die Freikonſervativen mit den Deutſchfreiſinnigen der Vor
lage geſchloſſen gegenübertreten werden Jedenfalls ſieht man
ſehr heftigen Kämpfen um das Geſetz entgegen

Das Abgeordnetenhaus wird am 14 Januar
d J mit folgender Fraktionsſtärke zuſammentreten 126
Konſervative einſchließlich v Köller 67 Freikonſervative 84
Nationalliberale 98 Centrumsmitglieder 27 Freiſinnige 14 an
11 keiner Fraktion Angehörige zuſammen 427 Erledigt ſind 6
Mandate 1 freikonſervatives 3 nationalliberale 1 freiſinniges 1
polniſches

Die Regierung beabſichtigt für Kirchen bauten eine
gemeinſame obere Behörde zu bilden um ſo die Vorarbeiten
zu centraliſiren und Zeitverluſten vorzubengen Die Unterhand
lungen über dieſe Frage ſind ſchon ſeit längerer Zeit unter den
betheiligten Reſſorts im Gange

Der Handelsvertrag zwiſchen Deutſchland und
Griechenland länft erſt in einigen Jahren ab Bezügliche
Verhandlungen ſtehen alſo nicht bevor Der Vertrag enthält in
deſſen die Beſtimmung der Meiſtbegünſtigung und Griechen
land wird wie man glaubt die Erwartung ausdrücken daß
Deutſchland ihm wegen ſeiner Weine dieſelben Begünſtigungen
gewähre die es Jtalien zugeſtanden hat

Die Entwerthung der Verſicherungsmarken
auf den Quittungskarten erfolgte bisher durch einen wagerechten
Sitrich Durch Verordnung des Bundesraths tritt an deſſen
Stelle jetzt die Datumsangabe z B 15 3 92 Dieſer Vermerk
kann durch Stempel oder handſchriftlich auf die Marke geſetzt
werden jeder andere Vermerk gilt nicht als Entwerthung

Zum Tode des Freiherrn von Gravenreuth
wird mitgetheilt Jm Gegenſatz zu der früher wiedergegebenen
Mittheilung über die Art des Todes des Freiherrn v Graven
renth in Kamernn erfährt der Schw aus ſicherer Quelle
daß Gravenreuth nicht im unmittelbaren Kampf mit den Schwarzen
gefallen ſondern verunglückt ſei als er die Abſicht hatte ein
Maxim Geſchütz auszubeſſern

Die Truppen An werbungen für die oſt
afrikaniſche Schutztruppe dauern fort Wie aus Oſt
aſrika berichtet wird ſind der Oberführer Dr Schmidt und der
Oberarzt Dr Becker mit dem Poſtdampfer nach der ſüdlichen
portugieſiſchen Oſtküſte bis Jnhambara gefahren um wieder 300
Suln anzuwerben Die ganze Expedition ſoll zwei Monate
dauern ſo daß die beiden Herren mit den Leuten Aufang Febr
wieder in Dar es Salam ſein können Nach früheren Mittheilungen
aus amtlichen Kreiſen waren die Werbungen des Majors von
Wißmann dazu beſtimmt die durch Ablauf der Dienſtzett Erkran
kungen u ſ w entſtandenen Lücken auszufüllen alſo keineswegs
um die Verluſte der Zelewskiſchen Expedition zu erſetzen Wenn
alſo die genannte Zahl richtig iſt ſo würde mit dem Hinzutritte
der Sulu etwa die frühere Stärke der Schutztruppe von etwa
1550 Mann erreicht werden

Jn polniſch katholiſchen Kreiſen der Provinz
Poſen wird eine Adreſſe an den Papſt vorbereitet worin
ihm der Dank für die Ernennung eines polniſchen Prälaten zum
Erzbiſchof ausgeſprochen wird

Die Stadtverordneten Verſammlung in Ber

dachte daß die Familie von Mareilles der er und ſein
Bruder ſo treu ergeben waren nun endlich die verlorene
Ehre wiedererringen und von Neuem den Platz in der Welt
einnehmen würde der ihr e

Die Hauptſache in der Angelegenheit war erledigt Man
kannte die Schuldigen die Rolle die ſie geſpielt und alle
Umſtände der abſcheulichen Jntrigue Es blieb nur noch
übrig den Hauptſchuldigen Pidoux und Gaillard ein
Geſtändniß zu entreißen wie dies bereits mit Cabirol ge
ſchehen war

Dann ſo glaubte Besnou würde das Geſetz die Ver
geltung in die Hand nehmen die Brüder von Mareilles
und Touſſaint Vardou aber hatten andere Pläne die ſie
jedoch nicht verriethen ſie wollten ſelbſt Rache üben jeder
auf ſeine Weiſe

In dem Coupé des Schnellzuges welches der Schreiber
beſtieg befand ſich nur noch eine Frau eifrig beſchäftigt
ihr Handgepäck unterzubringen Als ſie dies beendet und
ihr Geſicht dem Mitreiſenden zuwandte ſtieß dieſer einen
Ruf der Verwunderung aus Eh Sie hier Martha

Herr Besnou rief Martha Ribourt denn ſie war
es erröthend Seit ſie die Geſchichte von Orgères
kannte war ſie völlig niedergeſchmette und außer ſich daß
ſie mit dieſem Pidoux gelebt daß ſie ſich von dieſem Dieb
und Mörder hatte täuſchen laſſen

Athanaſius Besnon machte ſich die Begegnung mit
Martha Ribourt im Intereſſe ſeines Aktenbuches ſofort zu
NutzenDit faſt väterlichem Wohlwollen reichte er der ehe
maligen Haushälterin von Combiers die er von Kindheit
an kannte die Hand und ſetzte ſich ihr gegenüber

Wie freue ich mich Sie einmal wiederzuſehen rief
er Gehen Sie nach Hauſe zu Jhrem Vater

General Angeiger für Halle und den Saalkreis
lin beſchloß anlätzlich des neulichen Vorkommniſſes daß ein
Militärpoſten ohne ganz triftigen Grund auf eine Privatperſon ge
ſchoſſen hatte den Magiſtrat zu erſuchen eine gemeinſame Petition
an den Reichskanzler zu ſenden zwecks Aenderung der Ju
ſtruktionen der Militärpoſten in den Straßen Berlins

Jn der Hauptverſammlung des Bergbau
Vereins des Oberbergamts Dortmund die man am
Mittwoch in Vochnm abhielt wurde eine Entſchließmng ange
nommen welche die Einführung einer gleichmäßigen
Arbeitsordnnng anf allen Zechen des Bezirks für dringend
wünſchenswerth erklärt und die Einführung der vorgelegten
Arbeitsordnung allen Zechen empfiehlt Jn einer weiteren gleich
falls angenommenen Entſchließung wird den Bergwerksver
waltungen die Durchführung weiterer Fürſorge für die im Berg
ban beſchäftigten Beamten auf dem vom Vorſtand vorgeſchlagenen
Wege empfohlen

Jn Sachen des Büchdruckerſtrikes eipſing Handels
miniſter von Berlepſch Mitglieder der Ceutralleitung des
Dentſchen Buchdruckervereins Es wurde feſtgeſtellt daß
der Miniſter nicht die Jnitiative zur Vermittelung in dem beſtehen
den Strike ergriffen vielmehr auf Aufforderung ſich bereit erklärt
habe Vermittler zu bezeichnen falls beide Parteien freiwillig und
bedingungslos einen betreffenden Antrag ſtellen Da die bezeich
neten Vorbedingungen nicht beſtehen lag keine Veranlaſſung zur
Bezeichnung eines Vermittlers vor

Dresden 1 Januar Nach einem geſtern ausgegebenen
Bulletin iſt Prinz Georg am 29 v M unter Erſcheinungen
einer heftigen Darmkolik plötzlich erkrankt Vorgeſtern
ſteigerten ſich die Beſchwerden Es beſtehen Symptome welche
das Vorhandeuſein einer inneren Einklemmung wahrſchein
lich machen

Hamburg 1 Jannar Dem Hamb Korreſpondenten
wird ans Berlin gemeldet Nach einer Korreſpondenz der Times
aus Paris ſollen am vergangenen Sonnabend in Petersburg Ver
handlungen begonnen haben betreffend den Beitritt Ruß
lands zu den neuen Handelsverträgen Wie wir hören
entbehrt dieſe Nachricht jeder Begründung

Schwerin 1 Januar Bei gutem Befinden und fort
ſchreitender Erholung des Großherzogs iſt laut Nachrichten ausCannes jetzt auch die Lähmung der Fute ſoweit geſchwunden daß

letztere faſt ganz wieder hergeſtellt ſind Nervöſe Erſcheinungen
treten ſelten auf

Glogan 1 Januar Jn Karl Flemmings Buchdruckerei
hat das ausſtehende Perſonal heute freiwillig die Arbeit
bedingungslos wieder aufgenommen Jedoch konnten
nur verheirathete Gehilfen berückſichtigt werden

Ratibor 1 Januar Das Stendaler Huſaren
regiment wird nach Ratibor Sohrau und Pleß verlegt

Poſen 1 Jannar Die Konſekration des Erzbiſchofs
Dr v Stablewski findet am 17 Januar in Gneſen durch
den Fürſtbiſchof Kopp Breslau ſtatt Die päpſtliche Bulle über
die Präkanoniſation Stablewskis iſt bereits hier eingetroffen

Vochum 1 Januar Oberbürgermeiſter Bollmann
iſt in der vorletzten Nacht an der Jnfluenza geſtorben

Wiesbaden 1 Januar Generalmajor Freiherr von
Keyſerlingk iſt vorgeſtern Abend geſtorben Derſelbe war
früher Kommandeur des heſſiſchen Jnfanterie Regiments Nr 80

Oeſterreich lngarn
Wien 1 Januar Den Polen iſt für ihre nicht ge

nehmigten Eiſenbahnwünſche ein weiteres höheres Staatsamt
eingeräumt worden Wie es heißt wird demnächſt Madeyski
zum Sektionschef im Juſtizminiſterium ernannt werden Ferner
geht das Gerücht ein Mitglied des Hohenwartklubs werde
in das Unterrichtsminiſteriim berufen wogegen aber die Linke
energiſch Stellung nehmen würde

Miniſter Graf Küenburg ſoll in nächſter Zeit nach
Prag kommen um mit der Leitung der dentſchliberalen Partei in
Böhmen perſönlich in Fühlung zu treten

Peſt 1 Januar Bei dem üblichen Neujahrsempfang der
liberalen Partei wies der Miniſterpräſident Szapary auf die
vollzogene Herſtellung des finanziellen Gleichgewichts und den Ab
ſchluß der Handelsverträge hin und erörterte die nächſten Aufgaben
der Geſetzgebung insbeſondere die Verwaltungsreform und die
Maßnahmen zur Aufrechterhaltung der Antorität des Parlaments
Jn Bezug auf die bevorſtehenden Wahlen bemerkte Szaparhy die
Ration werde ſich wie bei den ſieben Wahlen ſeit dem Jahre 1869
auch diesmal für die Aufrechterhaltung der ſtaatsrechtlichen Grund
lagen von 1867 entſcheiden das Miniſterium werde die liberale
Richtung auch ferner verfolgen

Prag 1 Januar Die Altezechen behalten ihre Land
tagsmandate da Graf Taaffe ihnen angeblich zugeſichert hat der
Ausgleich werde im bevorſtehenden Landtage nicht verhandelt
werden

Jch weiß noch nicht ſtammelte Martha verlegen
Vielleicht für lange

Wie Sie wollten Paris verlaſſen
Ja ich habe die Abſicht
Ei weswegen denn Doch nicht etwa er zögerte

einen Augenblick ein häuslicher Zwiſt
Mehr als das entgegnete ſie offenherzig Voll

ſtändiger Bruch Und leiſer fügte ſie hinzu Jch bin
furchtbar betrogen worden aber es war meine eigene
Schuld

Betrogen wiederholte der Schreiber theilnehmend
Ja ich verhehle es Jhnen nicht Man hält die Männer

ſtets für beſſer als ſie ſind für ehrliche Leute wenigſtens
und wenn man dann erfahren muß

Was
Daß es das Gegentheil iſt
Oh oh ſagte Besnou kopfſchüttelnd Haben Sie

ſolchen Kummer auf dem Herzen
Ja leider Jhnen darf ich das wohl ſagen Sie ſind

ja ein alter Freund von uns
Gewiß meine kleine Martha erwiderte der alte Jung

geſelle mit einem faſt zärtlichen Anflug
Martha ſeufzte Sie dachte beſtändig an ihr Mißgeſchick

und was die Leute ſagen würden wenn man entdeckte daß
dieſer Pidoux der wahre Urheber des Mordes in Orgeères
ſei Wohin ſollte ſie fliehen um ſich zu verbergen Ju
ſtinktiv fühlte ſie daß auch ihr durch die Mitwiſſenſchaft
des Geheimniſſes Gefahr drohe und ſie ſehnte ſich im Stillen
nach Jemand der ihr rathen ſie beſchützen würde

Der Schreiber las auf ihrem Geſichte die unruhigen
Gedanken die ſie bewegten mit herzlichen theilnehmenden
Worten ſuchte er ihr Vertrauen zu gewinnen ſprach von
ihren Jugenderinnerungen und endlich auch von den Ma
reilles die durch das düſtere Ereigniß von Orgeères in ſo

JaWeh nur auf einige Tage

Nr 23 Januar

Schweiz
Bern 1 Januar Das Handels Amtsblatt theilt

mit Jn einer am 29 v M ſtattgehabten Konferenz des
Departements für die auswärtigen Angelegenheiten für die
Finanzen und Zölle und für die Jnduſtrie und Landwirtſchaft
mit Vertretern der am Verkehr mit Fraukreich betheiligten
Jndnuſtriezweige und Landestheile ſei feſtgeſtellt worden daß der
franzöſiſche Minimaltarif den Export der meiſten ſchweizeriſchen
Artikel bedentend einſchränke oder gänzlich unmöglich mache Vom
Abſchluß eines Meiſtbegünſtigungs Vertrages mit Fraukreich könne
deshalb nicht die Rede ſein ſolange der franzöſiſche Minimal
tarif nicht ermäßigt werde

Jtalien,
Rom 1 Januar Heute Mittag fand im Quirinal an

läßlich des Jahreswechſels großer Empfang ſtatt derſelbe dauerte
bis 5 Uhr Nachmittags Wie die Agenzia Stefani erfährt
ſprach der König Humbert beim Empfang der Präſidenten und
Depnutationen des Senats und der Kammer ſeine Anerkennung
betreffs der von dem Parlament bereits vollendeten Arbeiten
ans welche den ernſten Willen bekunden mit allen Kräften ſür
die finanzielle und wirthſchaftliche Beſſerung des Landes zu
ſorgen Jnsbeſondere aber habe der König ſeine Genugthuung
über den Abſchluß der neuen Handelsverträge ausgeſprochen und
der Ueberzeugung Ausdruck gegeben daß die politiſche Lage
Europas die Annahme rechtfertige daß das Friedenswerk ſich
ohne Störnng durchführen laſſen werde

Jn dem geſtern ſtattgehabten Miniſterrathe wurde wie
die Agenzig Stefani meldet beſchloſſen dem Könige die An
nahme des Entlaſſungsgeſuches des Jnſtizminiſters Ferraris
und die Ernennung des Ackerbanminiſters Chimirri zum
Juſtizminiſter vorzuſchlagen der Miniſterpräſident di Rudini
würde interimiſtiſch die Leitung des Ackerbauminiſteriums über
nehmen Ferraris würde zum Staatsminiſter ernannt werden

Frankreich
Paris 1 Januar Präſident Carnot empfing in üblicher

Weiſe die Nenujahrsgratulationen Beſonders hervorragende An
ſprachen ſind nicht gehalten worden

Die Pariſer Polizei will eine Verſchwörung entdeckt
haben deren Zweck geweſen ſein ſoll die ruſſiſche Botſchaft in die
Luft zu ſprengen Bei der ganzen Affaire ſcheint reichlich viel
Humbug zu ſein

Aus dem Gefängniß von Montpellier waren ſämmtliche
Sträflinge nach Ermordung der Wärter aus gebrochen Es
iſt indeſſen gelungen der Verbrecher wieder habhaft zu werden
die nur mit Mühe von der erbitterten Volksmenge geſchützt werder
konnten

Groſzbritannien
London 1 Jannar Der Gouverneur und Connetable von

Windſor Prinz Viktor von Hohenlohe Langeunburg
Graf von Gleichen engliſcher Admiral iſt geſtern Vormittag ge
ſtorben Die unmittelbare Urſache des Todes des Prinzen war
Luftröhren und Lungenentzündung in Folge von Jufluenza

Jn Monmouthſhire Südwales iſt ein Strike der Kohlen
rubenarbeiter ausgebrochen infolge deſſen ſollen gegen 80000Vergleute feiern

In der Finanzkammer der Dubliner Burg fand geſtern
Nachmittag eine furchtbare Exploſion ſtatt
Burean wurde zertrümmert Unzweifelhaft waren ernſte Aus
ſchreitungen geplant Jn dem Zimmer über der zerſtörten Kammer
ſollte Abends eine Sitzung des iriſchen Geheimraths ſtattfinden

weggegangen ſonſt wäre er uufehlbar getödtet worden Nach dem
Urtheil Sachverſtändiger iſt
Schießbaumwolle verwendet Der in Unter
uchung befindliche ganz aunſtändig ausſehende Menſch entlud
ſgeſtern Morgen einen fünfläufigen Revolver gegen das Parlaments
gebäude zur großen Gefahr der Straßengänger Dem ihn ver
haftenden Schutzmann ſagte er er ſei Anarchiſt wollte eigentlich
ſich erſchießen Was ich gethan habe ſoll meine Verachtung gegen
das Haus der Gemeinen kennzeichnen Der Verhaftete heißt
Borlas er iſt wahrſcheinlich irrſinnig

RNußland
Petersburg 1 Januar Die hieſige Stadtverordneten

Verſammlung beſchloß einen Ausſchuß einzuſetzen welcher
wegen der für Rechnung der Stadtverwaltung durch einen Libaner
Kommiſſionär erfolgten Lieferung von ſchlechtem Mehl
eine Unterſuchung vornehmen ſoll Einer Meldung der Blätter
zufolge wäre außerdem auch eine gerichtliche Unterſuchung der An
gelegenheit angeordnet

den Vicomte Ceſar der außer Verzweiflung darüber außer
Landes gegangen ſei

Hat man nie erfahren was aus ihm geworden fragte
Martha

Doch er lebt und hat nur den einen Wunſch das
Andenken ſeines Bruders wieder zu Ehren zu bringen

Aber wie
Jndem er die wahren Thäter entlarvt Er ſetzt Alles

daran und es wird ihm auch gelingen
Hat man denn eine Spur gefunden fragte ſie zögernd
Mehr als das wir wiſſen Alles

Mit großer Gewandtheit heimlich Martha s Züge
beobachtend anf denen ſich ihre innere Bewegung malte
erzählte Besnon ihr die Geſchichte des Raubmordes und ob
gleich er den Namen der Thäter verſchwieg bezeichnete er
dieſelben doch ſo genau daß ſie leicht zu errathen waren
Zum Schluß hielt er plötzlich inne und ſeine Zuhörerin feſt
in s Auge faſſend ſagte er

Nun geſteht ſelbſt iſt es nicht ſo
Verwirrt von dieſer unerwarteten Frage ſenkte Martha

den Kopf und ſchwieg
Besnon aber gab noch nicht die Hoffnung auf ſie zum

Sprechen zu bringen er rückte ihr näher und ſagte in wohl
wollend ermuthigendem Ton Martha Jhr wart früher
ein gutes braves Mädchen Niemand könnte Verdacht gegen
Euch hegen Nicht wahr Jhr habt keinen Antheil an jener
Gräuelthat

O nein nein rief ſie erregt Jch ſchwöre es
Jhnen

Jch glaube Euch und wäre der Erſte Euch zu ver
theidigen erwiderte er gutmüthig aber geſteht es nur
Jhr habt Alles gewußt

Ja aber erſt ſeit einigen Tagen
Fortſetzung folgt

namenloſes Unglück geſtürzt worden waren Er erwähnte

Das ganze

Der dienſtthuende Beamte war wenige Minuten vor der Exploſion

zur Exploſion Pulver oder
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1 Moskau 1 Januar

muß um ſo etwas

J

Nr 2 Sonntag GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 3 Januar Seite 3Der Generalgonverneur Groß
türſt Sergei Bruder des Zaren wurde öffentlich ans
c cht Der Großfürſt welcher namentlich in den mittleren
eſellſchaftsklaſſen ſehr unbeliebt ſein ſoll hatte befohlen daß die

Pferderennen nicht früher beginnen dürften als bis er eingetroffen
wäre Gleich das erſte Mal langte er anderthalb Stunden nach

der für den Anfang der Rennen feſtgeſetzten Zeit an bei ſeinem
Erſcheinen begaun das Publikum kräftig zu ziſchen

Charkow 1 Januar Hier ward eine Verſchwörung
egen das Leben des Zaren entdeckt Nach Hausſuchungen bei
erſonen aller Geſellſchaftsklaſſen wurden viele Verhaftungen vor

genommen eine Druckerpreſſe welche ungeſetzlichen Zwecken diente
wurde beſchlagnahmt

Orieut
Bukareft 1 Jannar Infolge einer Verſtändigung der

Junimiſten Jungkonſervativen mit den Alktkonſervativen wegen
Gründung einer einheitlichen Partei unter Führung Catargius
haben der Domänenminiſter Mano der Stirbey
und der Jnuſtizminiſter Sturdza demiſſionirt Dieſelben ſind
durch Carp Domänen Gherman Finanzen und Marghiloman
Gpftin erſetzt worden Am Abend leiſteten die Miniſter den

id General Mano iſt zum Präſidenten der Kammer in Aus
ſicht genommen

Konſtantinopel 1 Januar Die Agence de Conſtanti
nople dementirt auf das Beſtimmteſte die Gerüchte von einer
angeblich beabſichtigten türkiſch franzöſiſchen Flotten
demonſtration vor den bulgariſchen Häfen von Varna und
Burgas aus Anlaß des franzöſiſch bulgariſchen Zwiſchenfalles

Vorgeſtern wurden die Gebeine jener engliſchen
Soldaten welche im Krimkrieg gefallen ſind und am Bospornus
begraben waren nach Skutari überführt und auf dem dortigen

ſiſchen Friedhof unter großer militäriſcher Feierlichkeit
eerdigt

Amerika
Newyork 1 Januar Nach einem Telegramm aus

Vallparaiſo iſt das neue Kabinet in Chile aus konſervativen
und liberalen Mitgliedern gebildet Dasſelbe beſteht aus Ramon
Luco Jnneres Ventnro Viel Aenßeres Francisco Vergara
Finanzen und Luis Pereira Krieg

Vuenos Ayres 1 Januar Die Anhänger des Generals
Mitre ſtimmen der verſöhnlichen Politik des Generals Roca zu

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Onellenangabe geſtattet

Halle 2 Januar
Das Neujahrsblatt der Gemeinde U L Frauen bringt

wie üblich eine Zuſammenſtellung der kirchlichen Handlungen welche im
verfloſſenen Jahre in den evangeliſchen Gemeinden unſerer Stadt
nämlich in den Gemeinden U L Frauen St Ulrich St Moritz St
Laurentii St Georgen und in der Domgemeinde in der Militär
gemeinde im Entbindungs Inſtitut und im Hoſpital vorgenommen ſind
Danach wurden kirchlich eingeſegnet 727 Ehepaare getauft 3398 Kinder
darunter 361 uneheliche kirchlich angemeldet wurden 744 Todesfälle
kirchlich beerdigt 740 Verſtorbene die Zahl der Kommunikanten betrug
17,587 die der Konfirmirten 2004 darunter 988 Knaben und 1021
Mädchen Unter den Getauften waren 83 Zwillingspagre Von den
Verſtorbenen hatte der älteſte Mann ein Alter von 88 Jahren zwei
Frauen ein Alter von 89 Jahren erreicht

Das Jahr 1892 iſt ein Schaltjahr von 366 Tagen oder
52 Wochen und 2 Tagen Der Beginn am Freitag den 1 Januar
neuen Stils entſpricht dem 20 December 1891 im alten Kalender
nach welchem alſo Neujahr auf Mittwoch den 183 Januar des neuen
Kalenders fällt Der 31 December 1892 alten Stils entſpricht dann
dem 12 Januar 1893 neuen Stils Das Jahr 1892 bringt zwei
Sonnen und zwei Mondfinſterniſſe mit ſich von denen aber nur die
letzteren ſichtbar ſind Die erſtere beginnt in der Nacht zum 12 Mai
um 10 Uhr 4 Min und dauert bis Uhr die letztere am 4 No
C Nachmittags um 4 Uhr 17 Min und endet um 6 Uhr

in

b Muſikaliſcher Neujahrsgruß Unſere Militärkapelle
brachte geſtern Morgen indem ſie mehrere Straßen der Stadt durch
zog der Bürgerſchaft wie in früheren Jahren einen muſikaliſchen Neu
jahrsgruß

Jn der Wildhagen ſchen
hierſelbſt wird verſuchsweiſe der Unterricht in der Stolze ſchen Steno
graphie eingeführt werden Da in jetziger Zeit viele junge Mädchen
und Frauen im kaufmänniſchen Betriebe theils als Gehülfinnen theils
ſelbſtſtändig thätig ſind und für dieſe die Kurzſchriftkunſt durchaus
nothwendig und nützlich iſt ſo iſt dem Verſuche entſchieden Erfolg zu
wünſchen Der Kurſus wird im Laufe des Januar beginnen während
die Kurſe für Schneider Kunſthandarbeiten 2c ſchon am 5 bis 7
Januar ihren Anfang nehmen

D Sächſiſch Thüringiſche Actiengeſellſchaft für Braun
kohlen Verwerthung zu Halle a S Für 1891 iſt auf dieſelbe
Dividende wie im Vorjahre nämlich 990 zu rechnen

Patent Beim Kaiſerlichen Patentamt iſt auf ein Schaukel
Ringelſpiel von Herrn Caeſar Kaeſtner in Halle ein Patent ange
meldet worden

Jm Walhallatheater fand der am Neujahrstage begonnene
neue Spielplan in jeder einzelnen Nummer wieder einen durch
ſchlagenden Erfolg Wir kommen auf das Nähere noch ausführ
lich zurück

Concordia Palaſt Das Spezialitäten Theater in dieſem viel
beſuchten Etabliſſement hat am Neujahrsfeſte mit dem Vorführen neuer
und hervorragender Künſtlerkräfte ganz bedeutend zur Anregung des
Unterhaltung und Genuß ſuchenden Publikums beigetragen was die
zahlreichen Beſucher der geſtrigen Vorſtellung durch beifallsluſtiges Ver
halten mit Befriedigung bekundeten Jn richtige Feſtſtimmung ein
zuleiten gelang ſofort den Geſangs Duettiſten Frl Geſchwiſter
Chronegk zwei anmuthigen jugendlichen Damen mit anſprechendem
wohlklingendem gut zuſammenſtimmendem Geſangs Organ begabt das
ſie durch wirkungsvolle Vortragsweiſe beſtens zur Geltung zu bringen
wußten ſo daß der lebhaft geſpendete Beifall als wohlverdient zu be
zeichnen iſt Weiter iſt der geſangliche Theil gut vertreten durch die
Wiener Gefangs Duettiſten Frl Margit und Herrn Joſeph Walder
die ſich als treffliches Sängerpaar im Vortrage zeitgemäß pointirter
Couplets bewährten und ſichtlich die Gunſt aller anweſenden Hörer
errangen Auf dem Gebiete der Kraft Produktionen und höhern Turn
kunſt glänzte die Alexa der Truppe zuerſt als Geſchwiſter Siebert
aus einer Dame und zwei Herren beſtehend und ſpäter durch ein im Kindes
alter ſtehendes Mitglied verſtärkt Jhre Leiſtungen an den römiſchen
Ringen zeugen von erſtaunlicher Kraft und die vorzüglich gelungenen
DoppelSaltomortales von Schulter zu Schulter von außerordentlicher
Gewandtheit Kühnheit und Sicherheit in der Ausführung Sehr
ſchöne und gelungene Ueberraſchungen bereitete Herr Profeſſor Langeneck
durch ſeine farbenprächtigen originellen Verwandlungskünſte im Jong
leur Fache womit er den Zuſchauern ganz unerwartete Effekte vor
zuführen verſteht Der nämliche Künſtler erregte noch beſondere Auf
merkſamkeit durch eine ganz neue Nummer eigener Art das Vorführen
dreſſirter Raubvögel aus Adlern und Falken in ſchönen Exemplaren
beſtehend wobei ſowohl die ſeltſame Kunſtfertigkeit dieſer abgerichteten
Thiere wie die jedenfalls nicht gering geweſene Geduld und Ausdauer
des Lehrers dieſes zu Künſtlern ausgebildeten Raubzeugs Bewunderung
verdiente und errang Etwas in ſeiner Art hier noch nie Geſehenes
bot Signor Rapoli als Balancierkünſtler auf hoher freiſtehender
Leiter eine Leiſtung waghalſigſter Kühnheit die man ſelbſt ſchauen

für möglich zu halten Letzgenannter Künſtler zeigte

Frauen Jnduſtrie Schule

JyJxDamen Mantel u Jaquettes

S außerdem ſehr vielſeitig da er ſowohl als Trompeter hoch auf
ein Gipfel ſeiner 30ſproſſigen Leiter wie auch als gewandter Jongleur

durch reizende Fangſpiele entzückte und zur Erhöhung der Ueber
raſchungen nicht wenig beitrug Der Clown Mr Charles Jigg
füllte mit ſeinen fein dreſſirten Ziegen Gänſen und ſingenden Hunden
durch Darſtellung ungemein komiſcher Scenen in gelungenſter Weiſe
die letzte Nummer aus die alle Anweſenden zu ſtürmiſcher
hinriß und die reichhaltige Vorſtellung für deren genußreiche Aus
füllung auch die Muſikkapelle mit anſprechenden Muſikſtücken ſorgte
zu allexſeits befriedigendem Abſchluſſe brachte

Kleiner Brand Vorgeſtern Abend fand in dem Grundſtück
Lindenſtraße 16 ein Ladenbrand ſtatt jedenfalls hervorgerufen durch
ein unvorſichtig weggeworfenes Streichhölzchen Der Brand wurde
durch die Bewohner bald gelöſcht

Zur Buchdruckerbewegung Eine geſtern Nachmittag im
Aichamt ſtattgefundene allgemeine Buchdrucker Verſammlung beſchloß

faſt einſtimmig gleich den Städten Berlin Leipzig Frankfurt a M 2c
den Strike troh aller Maßnahmen energiſch fortzuſetzen Die in
Arbeit ſtehenden Gehilfen welchen die Forderungen bewilligt wurden
beſchloſſen ihre Beiträge von 3,50 Mk auf 6,50 Mk zu erhöhen

v Verhaftung eines Diehes Der polniſche Arbeiter Wl diente
auf dem Gute in Blöſien hei Merſeburg und benutzte die Gelegenheit
die Koffer ſeiner Mitknechte zu erbrechen und daraus Kleider und Geld
gegen 70 Mk zu ſtehlen Er wurde geſtern hier betroffen und feſt

genommen und fanden ſich bei ihm noch Sachen und Geld im Werthe
von einigen 50 Mk vor

Exceeßß Jn der Nacht zum Neujahrstage fand in und vor dem
Reſtaurant Geiſtſtraße 51 ein großer Exceß ſtatt Jm Reſtaurant
ſelbſt wurden verſchiedene Stühle und Gläſer zertrümmert Die Nuhe
ſtörer wurden tüchtig verhauen

Die Sylveſternacht iſt nicht ohne Ausſchreitungen verlaufen
Mitten in das feierliche Geläute der Glocken miſchte ſich auf den
Straßen das rohe Gejohle vom Punſch erhitzter Gemüther und hier
und da platzten die Elemente aufeinander Zahlreiche Verwundungen
von Stichen mit Meſſern und Schlägen mit Knütteln c herrührend
ſind vorgekommen In den meiſten Fällen mußte ärztliche Hilfe in
Anſpruch genommen werden

Vermiſt Am 28 v M hat ſich die 24jährige unverehelichte
Marie Sch aus der Wohnung ihrer Eltern entfernt und iſt bis heute
dahin nicht zurückgekehrt auch hat über ihren Verbleib bis jetzt nichts
ermittelt werden können Da die Sch ſchwer nervenleidend war ſo iſt
wohl anzunehmen daß ihr irgend ein Unglück zugeſtoßen oder ſie ſich
wohl gar ein Leid angethan hat Etwaige Auskunft über ihren Ver
bleib wird den Verwandten ſehr erwünſcht ſein

Lebensmüde Jn ſeiner Wohnung in der Königſtraße wurde vor
geſtern Vormittag der Kaufmann Sch ſchwer verletzt aufge
funden Wie ſich ergab hatte er ſich augenſcheinlich in ſelbſt
mörderiſcher Abſicht einen Revolverſchuß in die Schläfe beigebracht
der ihn jedoch nicht ſofort tödtete Nach kurzer Zeit erlag derſelbe der
Verletzung Die Motive dieſer traurigen That ſind unbekannt Ferner
wurde in ſeiner Wohnung im Volkswohlgebäude in der Merſeburger
ſtraße der bisherige Buchhalter B erhängt gefunden Wieder
belebungsverſuche blieben ohne Erfolg B lebte ſeit längerer Zeit von
ſeiner Frau getrennt und ſcheinen Fa milienverhältniſſe ihn zum Selbſt
mord getrieben zu haben Jn ihrer Wohnung wurde geſtern Morgen
die unverehelichte Hcdwig K erhängt gefunden Man nimmt an
daß Lebensüberdruß ſie zu der unſeligen That getrieben hat

Zur gefl BVeachtung Es fei hiermit darauf hingewieſen daß
die Fortſetzung des Romans An einander gekettet erſt in
der Morgen Ausgabe enthalten ſein wird

Thenater Kunſt und Wiſſenſchaft
Stadt Theater 1 Januar Oberon König der Elfen

Romantiſche Oper in 3 Akten von Weber Der erſte Abend des
neuen Jahres brachte uns in prächtiger Ausſtattung ein klaſſiſches
Opernwerk deſſen Schönheit und Großartigkeit unübertroffen daſtehen
Etwas Herrlicheres wie die Ouvertüre die Ocean Arie das Quartett
Ueber die blauen Wogen und die Chöre wurde wohl nie geſchrieben

Die Muſik die wundervolle Tonmalerei entſchädigen vollauf für die
Schwächen des Textbuches und den geringen dramatiſchen Gehalt der
Handlung Das mit höchſter Sorgfalt einſtudirte Werk wird wohl
manche Wiederholung erlehen Herr Meffert Hüon bewältigte
Dank ſeines umfangreichen Organes größtentheils die nicht geringen
Schwierigkeiten welche die Partie darbietet und die ſich beſonders in
der großen Arie geltend machen Unterſtützt von ſeiner ritterlichen
Erſcheinung verkörperte er ein anziehendes Bild des von dem Elfen
könig beſchützten Helden Frl Reinhardt leiſtete als Rezig Gutes
namentlich iſt der wohldurchdachte Vortrag der Arie Ocean Du
Ungeheuer zu loben obſchon der letztere Theil derſelben mehr Schwung
und Begeiſterung erfordert hätte und etwas zu leidenſchaftslos geſungen
wurde Die freudigen Rufe nach Hüon während im Hintergrund das
Schiff erſcheint darf die Sängerin nicht unbeweglich an den Rampen
ſtehend direkt in den Zuſchauerraum ertönen laſſen Das aufgeregte
Suchen nach dem Gatten dem ſie die frohe Botſchaft verkünden will
muß doch wenigſtens markirt werden Weber hat es ſchon in ſeiner
Muſik durch das immer beſchlennigtere Rufen klar angedeutet Mit
warmem Gefühl und ſchönen Ton ſang Frl Reinhardt die Arie
Traure mein Herz Herr Hofer ſah als Oberon prächtig aus

erhob ſich aber geſanglich nicht über das Niveau der Mittelmäßigkeit
und verfiel bei den tiefern Tönen wieder mehrmals in den Fehler des
Näſelns Frl Rothe war ein recht bühnengewandter Puk brachte
ihre ſchöne kräftige Altſtimme zur Geltung und ſprach den Dialog
fließend Für Darſtellung beiterer Rollen beſitzt Herr Kromer be
ſondere Begabung Sein Knappe Scherasmin gefiel deshald ſehr
Auch Frl Pleſchner Fatime errang ſich mit ihrer Solonummer
Beifall Noch mehr als die Arie ſprach das Duett mit Scherasmin
an auf welches lebhafter Hervorruf bei offener Scene erfolgte Etwas
von dem friſchen Humor ihres Partners hätte man ihr allerdings
wünſchen können Ganz vorzüglich wurde das außerordentlich ſchwierige
Quartett Ueber die blauen Wogen von den Damen Reinhardt
und Pleſchner und den Herren Meffert und Kromer ausgeführt
Unſer treffliches Orcheſter wurde für den Vortrag der Ouverture mit einer
Applausſalve belohnt Hübſch ſang Frl Schäfer das Lied des Meer
mädchens Die zahlreichen Schauſpielrollen Roſchana Harim al Raſchid
Rabekan Meſru Almanſor Abdallah und Kaiſer Karl der Große waren
durch Frl Greve und die Herren Schmidt Häßler Häußler
Rohrmann Funk Strauß und Schirmer beſtens vertreten
Das Ballet zeichnete ſich durch graziöſe Tänze und Gruppirungen aus
Die Chöre zeigten von ſorgfältigem Studium Die Ausſtattung über
raſchte durch Reichthum und geſchicktes Arrangement ſo daß dieſtürmiſchen Hervorrufe nach den verſchiedenen Vidern wohl gerecht

fertigt ſchienen Die neuen im Atelier von Chr Heymann in
Leipzig gemalten Dekorationen ſind ſceniſche Meiſterwerke Die neuen
Maſchinerieen das Arrangement der großen Schlußapotheoſe in
Oberons Wundergarten die mit ſtaunenswerther Schnelligkeit

ausgeführte Verwandlung im letzten Akte ſowie die wirkungsvollen
Beleuchtungseffekte machten den Herren Obermaſchinen meiſter
Richter und Beleuchtungsinſpektor Hickel alle Ehre Sehr
ſchön war auch die Wandeldekoration Oberons Feenlandſchaft
aus dem Atelier von Carl Schwedler ſtammend Ein zum Schluß
der Vorſtellung geworfener Kranz konnte nicht an ſeine Adreſſe ge
langen trotz der aufopfernden Bemühungen des Knappen Scherasmin
Oberon dem die Spende vermuthlich galt hatte von ſeinen Schütz
lingen bereits Abſchied genommen und erklärt daß der Zauber nun zu
Ende ſei als Mann von Wort ließ er ſich daher nicht bewegen noch
mals aus dem Feenlande auf die Erde zurückzukehren C D

JAus der näheren Amgebung
Lettin 1 Januar Unfall Beim Spiel an der Dreſch

maſchine gerieth die 7jährige Tochter des Oekonomen B hier mit
der rechten Hand in das Getriebe der Maſchine und trug eine erhebliche
Verletzung des Zeigefingers davon Wahrſcheinlich wird ſich die Am
putation des Gliedes nothwendig machen

Lauchſtedt 1 Jannar Einen tragiſchen Ausgangnahm ein Unfall der ſich geſtern Abend in der Zuckerfabrik zu
Beukendorf ereignete Ein dort beſchäftigter Arbeiter wurde bei
dem Verſuche einen Treibriemen auf die Welle einer im Gange be
findlichen Maſchine aufzulegen von dem Getriebe erfaßt und wieder
holt mit herum genommen Nachdem man den Bedauernswerthen aus
ſeiner gefährlichen Lage befreit traf man Anſtalten denſelben nach der
Klinik in Halle zu transportiren Auf dem Wege dahin erlag der
Mann indeſſen ſeinen ſchrecklichen Verletzungen

Vermiſchtes
Ein Original Jn den dreißiger Jahren erfreute ſich die

Univerſität Dorpat eines vielgenannten Originals Es war der
Theologe Lorenz Ewers ein Schwede von ſtarr orthodoxer Rich
tung Sein Kolleg war zu Anfang des Halbjahrs am zahlreichſten be
ſucht da kein Fuchs verſänmte den eigenartigen Mann kennen zu lernen
Der alte Profeſſor in ſeinem weiten grünen Radmantel unter dem er
am Abend den Armen allerlei Gaben zutrug war ein Prachtmenſch
mit einem Herzen von Gold und mit ganz ſchrulligen Anſichten Er
trug in einem höchſt miſerablen Deutſch vor oder er diktirte vielmehr
Alles ſogar die Jnterpunktionen Wehe dem der nicht nachſchrieb
Diejenigen Studenten die das ganze Semeſter über ſeine Vorleſung
beſucht hatten bekamen am Schluß ihr Kollegiengeld zurück Ein hef
tiger Feind des Rationalismus gebrauchte er ſtehende Ausdrücke wie

Semler der Schubiak oder Leſſing der Saufaus Wenn dann die
Studenten lachten und untereinander tuſchelten ſo rief er Ja nun
werden Sie wieder ſagen der alte orthodoxe Ochſe aber ich habe
doch recht Bis zu ſeinem achtzigſten Jahre war er unbverheirathet
geblieben dann kürte er eine Jungfrau gleichen Alters zur Gattin um
ihr ſeine Penſion zu ſichern
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Telegramme und lehte Hanhriuſten

Privattelegrammme des General Anzeiger

J Berlin 2 Jaunar 11 Uhr 25 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Die Schuhmacher
geſellen beſchloſſen im Frühjahr in die Lohnbewegung einzu
treten eventuell einen Generalſtrike anzubahnen

r Braunſchweig 2 Jannar 10 Uhr 5 Min Vormittags
Telegramm unſeres Korreſpondenten Die Bäcker

geſellen beabſichtigen einen neuen Lohntarif aunufzuſtellen
eventuell einen Strike zu inſceniren

Wolffs telegr Korreſpondenz Burean

W B Dresden 2 Jannar 11 Uhr Min Vorm Prinz
Georg hatte eine wenig gute Nacht das Fieber hat etwas nach
gelaſſen der Kräftezuſtand iſt befriedigend Die Beſorgniß er
regenden Erſcheinungen dauern an ohne bisher einen bedrohlichen
Charakter anzunehmen

Depeſchen Bureau Herold

D B H Poſen 2 Januar 8 Uhr 40 Min Vorm
verlantet polniſche Landtagsabgeordnete
beabſichtige ſein Mandat niederzulegen

D B H Warſchan 2 Januar 9 Uhr 20 Min Vorm
Jn der hieſigen Garniſon iſt der Flecktyphus ansgebrochen
Eingeſchleppt iſt derſelbe durch Militär aus den unothleidenden
Gouvernements

Hier
Nadziejewskivoret

2m4w242xE W m

Leipzig 1 Januar Landgerichtsdirektor Kurtz Dresden
wurde als vortragender Rath in das Juſtizminiſterium berufen Das
Neichstagsmandat für Reichenbach Treuen iſt ſomit erloſchen

Mainz 1 Januar Amtliche Depeſchen aus Kehl Maxau und
Mannheim melden ein erhebliches Steigen des Oberrheins

Stuttgart 1 Januar Der Neckar iſt bei Cannſtatt aus
den Ufern getreten der Fußweg nach Berg iſt überſchwemmt

Brüſſel 1 Januar Der König iſt an der Jnfluenza er
krankt das Befinden deſſelben iſt indeſſen ein im Allgemeinen be
friedigendes

Paris 1 Januar Aus Tonkin wird gemeldet daß im Laufe
des November mehrere Zuſammenſtöße zwiſchen franzöſiſchen
Truppen und Piraten ſtattgefunden haben Mehrere Piratenhäuptlinge
haben ſich den Franzoſen unterworfen

Petersburg 1 Januar bedeutenden Handelshäuſer
M F Friedland und A D Schach Budagow ſtellten die
Zahlungen ein Die Paſſiva ſind beträchtlich Wie es heißt
werden auch ausländiſche Firmen von dem Falliſſement betroffen

London 1 Januar Der Daily Chronicle erklärt die Nach
richt eines deutſchen Blaites daß der Emir von Afghaniſtan ſich
von England abgewandt habe und die Freundſchaft Rußlands zu
erlangen ſuche für unbegründet auch ſei es nicht richtig daß
Truppen in auffälliger Weiſe in Peſhawur angeſammelt würden

Newyork 1 Januar Die in Mier ſtehenden 4000 mexi
kaniſchen Truppen empörten ſich tödteten ihre Offiziere und
ſchloſſen ſich dem Aufrührer Anführer Garcia an

Die

Berliner Vörſe vom 2 Jannar 1891
Anfangs Courſe

Eigener Fernſprechdienſt des General Anzeigers
Disconto Commandit 174,20 Elbethal Bahn J 102,60
Berliner Haudelsges 131 Dux Bodenbach 231,50
Dresdeuer Bank 1136,25 Busehtiehrader 212,70
Darmstädter Bank 124 Galizier 90Oesterr Credit a Gotthardbahn 142 30Bochumer Guss 112,50Ital Aittelmeerb 93,25Laurahütt e 105 10 Warschan Wien 209,80
Dortmunder Union 55,50 59 Italiener 90 30
Harpener 1458,80 4250 Ungarn 91 90Dannenbanm 84,10 420 Egypter 96Consolidation 158 50 1880 Rnussen 9255
Hibernia 127 75 I Russ Noten 1906 50Gelsenkirchen 138 ,25 Nordd Lloyd 196 40Franzosen 128,80 Tendenz befestigt
Lombarden 9960

TVetterbericht des General Anzeiger
Voransſichtliches Wetter am 3 Jannar

Bei Weſt bis Nordweſtwind etwas kühleres Wetter
zeitweiſe noch mit Neigung zu Niederſchlägeun

verkaufen wir der vorgerückten Saiſon wegen Brunmer

u bedeutend ermäßigten Preiſen Renjamin
23

Grosse
Wirichstr

23
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roßer Ausverkauf
Vor Beginn der Jnventur habe ich aus allen Lagern meines Geſchäfts einen großen Theil der Waaren

zu enorm miedrigen Vreisenmun e gämnmzlichen Ausverkauf 2 geſtelt

Se Vielleicht ee SeidenWaaren
Ball unch Gesellschaftskleider Mousseline Wasehstoffe Fächer

Sohirme und Handschuhe i

Nr 23 Januar

Damen und LKLinder Mäntel Jaquettes und Paletots I
für Winter und Frühjahr Ue Rad Mäntel i h 2Blouſen Trieot Taillen Unterröcke Morgenröcke und fertige Coſtume

I D a 6 9 iSerner Teppiche Möbelstoſffe Garclämem und Läuferstoſſoe
aBucokslkinmns und Leinenwaarem guuh Reste uller Art

e dreiEs bietet ſich hier Gelegenheit nur qute reelle Artikel in sSolidesten Ouali täten

außerordentlich billig einzukaufen n Tate 35Der Ausverkauf schliesst mit dem 15 Januar Hae el gen

Strassburger Gewerbe lotferſe e e 1 Mark S
Ziehung unbedingt Dienstag den 12 Januar 1892 Loos dex ad dere beſtes ärztlich empfohlenes Linderungsmittel bei 5

oose ſind zu haben in der Exp Seiſ ß d IBe Zehn dition dieſes Blattes und zu beziehen l Keuchhuſten Heiſerkeit und Katarrh
8000 Gewinne W 60 000 v den GeneralDebiteur Morite Strauss jr Nur ächt in verſchloſſenen mit meiner Etiquette und

1 a E durch e 3 r Dort à 50 3 rraßburg gegen Einſendung des Be fin nachſtehenden Drogen Colonial un likateßhandlungen JHaupigavin g h o trages Sſin Halle S U Scheldelwitz Geiſtſtr Gut SeinGewinne von 3000 2000 1000 M oto II Loose I0 Mark Brrenn e We
Phil Krieger Belgern Jul Schraplau Bitterfeld J

i n ine Feit Fr n JeJ cholze Felix iseh EilAv v mir 27 V LKohlhardt t deersaft h r non Naokt Aaler Progerie
4 0 räfenhainichen V Hasse Gieb tein bei HalleW SS R a R R S raut Zahn rzt rats W era valle ine r a

u Mühlberg a E Schade Nach Schildau E WelnoldHamburger F Frül ſtücks Zimmer Atelter r operativ W runde und Schkeuditz M Wagner Schmiedeberg Max Wendt Torgau Carl S ggeöffnet von Mörgene t Abends z Uhe Technik e e Terne Frotha bei Halle C F Schubert S Dre

u it ockan bei Torgau rten a a ronHier hochretn San do Delkkatehgeſchüft dabet billiger als h Sachoas Loſe verkaufter Saft iſt nicht von mir und übernehme ich für deſſen ftraß
jede Concurrenz

Speeialität Lachasemmeln doppelt à 20 PfgOaviar 26 Pfg Spetſekarte ſehr reichhaltig S

h

ZReeller Ausverkauf
8 wegen Aufgabe des Geſchäfts

Beim Einkauf von Kleiderſtoffen 2c rathe ich jeder Familie 3
38 die günſtige Gelegenheit billig zu kaufen nicht zu verſäumen

M EIieideretorffe38 gebe ich zu noch nie dageweſenen Preiſen ab Ebenſo
Rettzeug Inlett Bettleinen Barechenttüeher
Karchenthemden BRarcheéntröcke Bettdecken

Steppdecken Reisedecken TisehdeekKen
Kommodendeeken Jagdwesten

UVnterhemden Gardinen Tricot Taillen u s W

2 ODroGeiſtſtraße 52

e e

r

X
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Gegen Frönung
Mit dem heutigen Tage eröffne ich

S Poarkſtraße 5
ein Virtualien und Flaſchenbier Geſchäft

ch werde ſtets bemüht ſein meine mich beehrenden Kunden mit
agre zu bedienen Jndem ich um gütigen Zuſpruch bitte zeichne

Achtungsvoll t Seiſfertguter

Sparsamen Hausfrauon

kann zum Reinigen der Wäſche
auf das Wärmſte das abſolut un
ſchädliche viel Zeit und Plage
erſparende

halleſehe
Wunder Waſchpulver
empfohlen werden von Guſtav
gen Königsplatz 7 Hauptniederlage Hhter Leipgger

ſtraße 64 JſingGeiſtſtraße ös O Adam in Rietleben
Wilh Frey in Schraplau Otto
7 in Querfurt Ed BeyerK Sohn in Giebichenſtein Carl
Hohmann in Teutſchenthal Wilhelm

Dietze in Zörbig

r eiten
rn zu bill Preiſen

M Ströſer Zwingerſtr 8

Erfinder
wenden ſich in allen Patentangelegenheiten
ſtets vertrauensvoll an das älteſte inter
nationale Patentbureau v J R F Prillwits
gegründet 1844 zu Berlin N W 5 Auf
Wunſch Theilzahlungen

Kapitaliſten weiſt gute u ſichere S

HypothekKen
koſtenfrei nach das

Hypotheken Verm Bureau von
Otto Will Brüderkr 11

Reinheit und Güte keine Garantie

J H MerKel Leipzig

Gerbirgswaldhaſen
Reicßes ildlfiand lung

Bahnhofſtraße 14
Telephonnummer 630Wiläkochfieisch à Pl 30

wozu Kochrezepte gratis wieder vorräthig
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